
Berichtigungen und Zusätze
bis Juni 1878.
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Znr Aufteilung:

Rathschl &ge für Heißende,
Seite XVIII - XIX . Bei dem Capitel Geldwesen

ist zu bemerken, dass gegenwärtig in sämmtlichen Staa¬
ten Deutschlands als Münzeinheit die Mark eingeführt
ist , welche nach österr . Währung ohne Agio einen Werth
von 50 kr. repräsentirt.

Seite XXIII . Der Tarif der Dieiistinainis -Institute
wurde kürzlich in folgender Weise festgestellt:

Als Grundlage zur Feststellung dieses Tarifes dienendie 10 Polizeibezirke Wiens, nämlich: I . Bez. Innere Stadt,
II . Bez. Leopoldstadt. III . Bez. Landstrasse , IV. Bez. Wie¬
den, V. Bez. Margarethen, VI. Bez. Maviahilf, VII . Bez.
Neubau, VIII . Bez. Josefstadt , IX. Bez. Aisergrund, X. Bez.Favoriten.

I . Für Gänge mit mündlichen Aufträgen, Briefen undPacketen bis 20 Pfd. Schwere: 1. Innerhalb des Bezirkes
10 kr. 2. In die angrenzenden Bezirke 20 kr. In jedenanderen Bezirk 30 kr. 4. Für eine Rückantwort ist dieselbe
Gebühr zu entrichten . 5. Für Packete im Gewichte über
20 bis 50 Pfund ist der doppelte Tarifsatz zu bezahlen

II. Für Botengänge mit mündlichen Aufträgen undBriefen oder Packeten bis zu 20 Pfd. Schwere zu den Bahn¬
höfen Wiens, wobei angenommen wird, dass der Westbahn¬
hof im VI. und VII . Bezirk gelegen ist : 1. Wenn der Bahn¬hof innerhalb des Bezirkes situirt ist, von welchem (1er
Dienstmann entsendet wird, 15 kr. 2. Wenn derselbe sieh
in einem angrenzenden Bezirke befindet, 30 kr. 3. Wenn



der Bahnhof in einem anderen Bezirke gelegen ist , 40 kr.4. Für eine Rückantwort ist dieselbe Gebühr zu entrichten.
III . Für Arbeit oder Dienstleistung nach der Zeit:

1. Per Mann und Stunde ohne Transportmittel 50 kr.
2. Per Mann und Stunde mit Transportmittel 60 kr.

IV. Für Arbeit mit Transport-Geräthschaften : 1. Für
Effecten-Transport von nicht voluminösem Umfang mit
Handwagen, Schiebkarren und Tragen bis zu 3 Centner
Schwere per Mann in demselben Bezirk 60 kr. 2. In die
zunächst angrenzenden Bezirke 1 fi. 10 kr. 3. In jeden
anderen Bezirk 1 fl. 60 kr. 4. Für jeden Centner Mehr¬
gewicht über 3 Centner 20 kr.

V. Wartezeit bei Rückantwort per Viertelstunde 10 kr.
VI. Für Dienstleistungen in der Nacht : Für alle Dienst¬

leistungen im Sommer Morgens vor 7, Abends nach 9 Uhr,
im Winter Morgens vor 8, Abends nach 9 Uhr tritt die
doppelte Gebühr des Tarifsatzes ein.

Seite XXV. Die neue Wiener Om n i b u s-Aet i en-
Gesellschaft löste sich auf und werden die einzelnen
Routen lediglich von Privatunternehmern befahren. DiePreise selbst blieben unverändert.

Seite XXIX . Für die Pferdebahnen sind gegen¬
wärtig folgende Fahrpläne in Wirksamkeit.

Erste Wiener Tramway-Gesellschaft.
Die Wagen der Gesellschaft verkehren auf allen Linienin der Weise, dass von den Remisen in Rudolfs he im,

Hernais , Döbling , Simmering , Süd bahn (X., Sim-
meringerstrasse) und Praterstern von längstens 10 zu10 Minuten auf den unten bezeichneten Routen, von der
Sofienbrücke und Matzlein sdorfer -Linie und vom
Praterstern zur Wallensteinstrasse längstens von
15 zu 15 Minuten, von Penzing , Dornbach und vom
Centralfriedhof längstens von 20 zu 20 Minuten ein
Wagen abgelassen wird. Ausserdem verkehren nach Bedarf
Wagen in kürzeren Zeiträumen. Der erste Wagen geht vonden Endstationen um */s7 Uhr Morgens und der letzte um10 Uhr Abends ab.

Die Wagen verkehren in folgenden Richtungen:
Von Dornbach zu den Remisen in Hernais (Local-fahrt ).
Von den Remisen in Hernals über den Schotten¬

ring, Franz Josefs-Quai zum Praterstern und retuur.
Von den Remisen in Hernals über den Franzens -,
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Burg-, Kärntner - und Kolowratring auf die Landstrassp
Haupstrasse bis St. Marx und retour.

Von Penzing über den Franzens- und Schottenring,
Franz Josefs-Quai zur Aspernbrücke und retour.

Von Penzing über den Burg-, Kärntner -, Kolowrat-
und Stubenring zum Praterstern und retour.

Von Döbling über den Schottenring , Franz Josefs-
Quai, die Prater -, Nordbahn-, Wallenstein- und Aiserbach¬strasse bis zur Nussdorferstrasse und retour.

Von Döbling über den Franzens-, Burg-, Kärntner -,
Kolowrat- und Stubenring , die Praterstrasse zum Prater¬stern und retour.

Vom Praterstern über den Stuben-, Kolowrat- und
Kärntnerring , die Elisabethbrücke, Margarethenstrasse , zum
Hundsthurm , dann über die Hundsthurmerstrasse retourzum Praterstern.

Vom Südbahnhofe (in der Zeit vom 15. April bis
15. October) über die Gusshausgasse zum Schwarzenberg¬
platz, dann über die Kärntnerstrasse , Wiedner Hauptstrasseund Favoritenstrasse retour zum Südbahnhofe.

Von der Ma tzleinsdorfer -Lin ie über die Mayer¬
hofgasse, Gusshausgasse, den Schwarzenbergplatz, Kolowrat-
und Stubenring zur Sofienbrücke.

Von den Remisen im X. Bezirk (Simmeringer-
strassei über die Himbergerstrasse, Favoritenstrasse , Guss-
hausgasse zum Schwarzenbergplatz, dann über den Kärntner¬
ring , die verlängerte Kärntnerstrasse , Elisabethbrücke,
Wiedner Hauptstrasse und Favoritenstrasse retour in die
Remise (X. Bezirk).

An Sonn- und Feiertagen verkehren ausserdem dirccte
Wagen zum Praterstern und retour.

Von der Sofien brücke über den Stuben-, Kolowrat-
und Kärntnerring , die Elisabethbrücke und Wiedner Haupt¬strasse zur Matzleinsdorfer-Linie.

Von den Remisen in Simmering über den Renn¬
weg, Schwarzenbergplatz, Kärntner -, Opern-, Burg- und
Schottenring . Franz Josefs -Quai, Stuben- und Kolowrat-
ring retour.

Von Simmering (Ende des Ortes) über den Renn¬
weg, Schwarzenbergplatz, Kolowrat- und Stubenring, Franz
Josefs-Quai , Schotten-, Burg-, Opern-, Kärntnerring und
Schwarzenbergplatz und retour.

Vom Centralfriedhof bis zur Hütte . (Ende des
Ortes Simmering.) Localverkehr.

Nach Bedarf verkehren die Wagen an Nachmittagen
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vom Centralfriedliofe auch directe zum Schwarzenbergplatzeund über die Ringstrasse retour.Zu den Communal -Bädern . Der Verkehr zu den
städtisclien Badern beginnt und endet mit der Badesaison
und verkehren dabin regelmässig täglich die sämmtlicheuWagen vom Hundsthunn über die Bingstrasse und den
Praterstern und nach Bedarf auch directe Wagen von
Penzing, Dornbach und Döbliug über den Bing und Quaiund retour.

Fahrpreise.
Von jedem an den Tramwaylinien liegenden Punkte

des gegenwärtigen Gemeindegebietes von Wien, directeoder mit Benützung der Correspondenzkarte, bis in dievon der Tramway befahrenen Vororte, u. zw.
Bis Hernais zu den ßemisen oder umgekehrt ..... 12 kr.„ Pünf hau s, Budolfsheim zu den ßemisen oder

umgekehrt ............................... 12 kr.
„ Döbling (Casino Zögernitz) oder umgekehrt . . 12 kr.„ Simru er i n g(Eisenbahn-Viaduct)oder umgekehrt 12 kr.„ zur Himbergerstrasse (ßemisen in der Sim-

meringerstrasse) oder umgekehrt .............. 12 kr.
Von Penzing nach jedem Punkte innerhalb des

gegenwärtigen Gemeiudegebietes von
Wien oder umgekehrt ............. 18 kr.

n „ zur Bellaria (Kiugstrasse) oder umge¬
kehrt ............................ 15 kr.

if .. zur Mariahilfer-Linie oder umgekehrt 12 .
v n bis Eudolfsheim (ßemisen) oder

umgekehrt ....................... 6 »
ff Budolfsheim (ßemisen) innerhalb Füufhausbis zur Mariahilfer-Linie oder um¬

gekehrt ......................... 6 „
„ Dörnbach nach jedem Punkte innerhalb des

gegenwärtigen Gemeindegebietes in
Wien oder umgekehrt ............. 18 „

„ „ zum Schottenring oder umgekehrt . 15 ,.„ zur Hernalser-Linie oder umgekehrt 12 „
„ „ bis Hernals (ßemisen) oder um¬

gekehrt ........................ 6 „
ft Hernais (ßemisen) innerhalb Hernais bis zur

Hernalser-Linie oder umgekehrt . . . . 6 „
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Vou der St. Marx er -L i n ie innerhalb Simniering
bis zum Eiseubahn-
Viaduct od.umgekehrt 6 kr.

Vom Centralfriedhofe bis zum Schwarzenberg¬
platz oder umgekehrt . 20 „

„ „ bis zur St . Marter-
Linie oder umgekehrt 15 „

„ B bisSimmering (Eisen-
bahn-Viaduct) o. umgek. 10 „

Kinder unter zehn Jahren zahlen:
bei einem Fahrpreise für Erwachsene von 20,18 u. 15 10 „
• . ■ » r „ 12 kr ..... 6 „
* v . » - « 6 kr ...... 6 „

Kinder unter zwei Jahren sind ganz frei.

Signalisirung der Fahrrichtungen.

An jedem Tramway-Wagen ist durch die an den Seiten-
theilen angebrachten Tafeln die Fahrrichtung ersichtlich.

Die vorderste Seitentafel enthält die Aufschrift der
Station , bis zu welcher der Wagen fährt , die mittlere Tafel
gibt die Richtung an für die Abzweigung auf die Ring¬
strasse oder den Franz Josefs - Quai und die letzte Tafel
zeigt die Station an, von welcher der Wagen ausgeht.

Ausser diesen Seitentafeln sind bei Tag runde Tafeln
und bei Nacht runde Lampen an den Stirnseiten der Wagen
als Signale angebracht und zeigt die Signaltafel, respective
Lampe, an der vorderen Stirnseite die Richtung an, wohin
der Wagen fährt und jene an der hinteren Stirnseite die
Station , von welcher der Wagen kommt.

Die Farbe der Signale ist folgende :
Strecke : Dornbach — Praterstern , bei Tag vorne

eine weisse Scheibe, rückwärts eine schwarze Scheibe mit
einem weissen Ring ; bei Nacht vorne ein mattweisses
Lampenglas, rückwärts ein hellweisses Lampenglas.

Strecke: Dörnbach —Landstrasse bei Tag vorne
eine weisse Scheibe mit einem blauen Streifen, rückwärts
eine schwarze mit einem weissen Ring ; bei Nacht vorne
ein weisses Lampenglas mit einem blauen Streifen, rück¬
wärts ein hellweisses Lampenglas.

Strecke: Penzing — Praterstern , bei Tag vorne
eine weisse Scheibe, rückwärts eine grüne Scheibe: bei Nacht
vorne ein mattweisses Larapenglas, rückwärts ein grünes
Lampenglas.
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Strecke: Penzing — A spernbrücke , bei Tag vorneund rückwärts eine grüne Scheibe; bei Nacht vorne undrückwärts ein grünes Lampenglas.
Strecke Döbling — Praterstern , bei Tag vorneeine weisse Scheibe, rückwärts eine gelbe Scheibe; beiNacht vorne ein mattweisses Lampenglas, rückwärts eingelbes Lampenglas.
Strecke: Döbling — Sofienbrücke , bei Tag vorneeine weisse Scheibe mit einem gelben Streifen, rückwärtseine gelbe Scheibe; bei Nacht vorne ein weisses Lampen¬glas mit einem gelben Streifen , rückwärts ein gelbes

Lampenglas.
Strecke : Döbling — Jlazleiusdorfer - Linie , beiTag vorne eine weisse Scheite mit einem rothen Quadranten,rückwärts eine gelbe Scheibe; bei Nacht vorne ein matt¬weisses Lampenglas mit einem rothen Quadranten, rück¬wärts ein gelbes Lampenglas.
Strecke : Südbah n—Himbergerstrasse —Prater-stern , bei Tag vorne eine weisse Scheibe, rückwärts einerothe Scheibe; bei Nacht vorne ein mattweisses Lampen¬glas, rückwärts ein rothes Lampenglas.
Strecke : Simmering . für die Rundfahrten über die

Ringstrasse und über den Franz Josefs-Quai, bei Tag vorne
und rückwärts eine weisse Scheibe mit einem rothen Streifen,
bei Nacht vorne und rückwärts ein weisses Lampenglas miteinem rothen Streifen.

Strecke: Hundsthurm . Bei Tag eine weisse Scheibemit einem grünen Kreuz ; bei Nacht ein weisses Lampen¬glas mit einem grünen Kreuz.
Strecke: Walleusteinstrasse , die Wagen, welchedorthin verkehren, haben bei Tag eine weisse Scheibe mit

einem gelben Quadranten und bei Nacht ein weisses Lampen¬glas mit einem gelben Quadranten.
Die letzten Abends von den Endstationen abgehendenWagen haben nebst den entsprechenden Signallaterneneine zweite mit einem blauen Glas.
Das C o rresp o n d en z -System ist auf allen Linieninnerhalb des Gebietes der Gemeinde Wien bis zu denRemisen in He rn al s und nächst Ru dolfsheim . dann bis

zum Casino Zögernitz in Döbling und bis zum Eisen-bahu-Viaducte in Simmering eingeführt. Den Passa¬gieren ist ein einmaliger Wagenwechsel, aber nur an den
bezeichneten Umsteigplätzeu, mit der Correspondenzkartegestattet . Bios auf der Fahrt von und zur Linie „Prater¬stern —Nordbahn —Wallensteinstrasse —BrigitUbrüeke zur



Nussdorferstnisse " kann ein zweimaliger Wageuwechsel
stattfinden.

Jahreskarten zu Benützung jedes beliebigen
Wagens und in jeder beliebigen Richtung können urn den
Preis von fl. 120 auch zahlbar in zwei Halbjahr -Raten
zu fl. 60 bezogen werden.

Abonnementskarten mit einem Naclilass von
10 Percent für ununterbrochene Fahrten , innerhalb des Ge¬
meindegebietes von Wien giltig , sind im Bureau der Ge¬
sellschaft : I ., Schottenriug 17, zu haben.

Das Stehen auf den Stufen ist nicht gestattet . Die
vorne am Perron den Abschluss bildenden Gitter dürfen,
so lange der Wagen in Bewegung ist , nicht geöffnet werden;
das Auf- und Abspringen während der Fahrt ist behörd¬
lich verboten. Laut Verordnung der k. k. Polizei-Direction
vom 29. Juni 1870 Nr. 27505 ist das Tabakrauchen in
den offenen Trarnway-Wagen. im Damen - Coupe und in
jenen Wagen, wo kein Bauch-Coupe vorhanden, verboten.
Ebenso ist die Mitnahme von Hunden auf das Strengste
untersagt.

Extrawageu für Fahrten ausser der Fahrordnung an
Wochentagen sind im Centraibureau der I . Wiener Traui-
way-Gesellschaft (I ., Schottenriug 17) zu bestellen.

Neue Wiener Tramway -Gesellschaft.
Die neue Wiener Tramway-Gesellschaft verkehrt auf

folgenden Linien : a) Lerchen fei der Ii nie —Ot takring,
6) Westbahnlinie —Breitensee , c) Lerchenfelder-
linie —Mariahilf erlin ie (Neubaugürtel ) , d ) Maria-
hilfer Ii nie —Hernalserlinie.

Der Fahrpreis beträgt für eine einfache oder c»mbi-
nirte Tour 10 kr., für Kinder 6 kr. ; ausserdem existht ein
Fahrpreis von 6 kr. für den Localverkehr auf den Linien
a) und b), und zwar in den Abschnitten „Lerchenfelder-
linie —Ottakringer -Remise" , dann „Westbahnlinie—Ende
Märzenstrasse " (also innerhalb des Fünfhauser Gemeinde¬
gebietes). Der Fahrpreis auf der Strecke 6) wurde gegen
Widerruf von 10 auf 6 kr . an Wochentagen herabgesetzt.

Als besondere Bestimmung gilt hiebei die Begünsti¬
gung der freien Fahrten für die Colonisten auf den gesell¬
schaftlichen Gründen zu Breitensee.

Seite XXXII . Die nachstehenden Hotels wurden auf¬
gelassen :
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I . Bez . Innere Stadt.
Hotel garni Fleischmarkt 16. Maximilianstrasse 8.

die Hotels Sehippler , Britannia , Austria , zum wilden
Mann , zum alten Kärntnerthor , zum goldenen Stern,zur Eiche.

II . Bez . Leopoldstadt.
Du Nord , Mansch , Donau , goldener Stern , Hotel

garui Hofenedergasse 4, Schrotgiessergasse 6, zum russi¬
schen Hof, Tauher.

III . Bez . Lan ds tras se.

Zur Goldspinnerin , Xagler , zum Eilwagen , zum
blauen Igel.

IV. Bez . Wieden.
Zum wilden Mann , Kanftl ' s Gasthof.

V. Bez . Margarethen.
Hotel Neapel.

VII. Bez . Neubau.
Zum Wolfen in der Au.

IX. Bez . Aisergrund.
Danzer , zum goldenen Lamm , zum goldenen Bären,

zur ungar . Krone , zum weissen Hahn , Stadt Linz,
zum goldenen Pelikan , zum schwarzen Bären , und
sämmtliehe Hotel garnis daselbst, mit Ausnahme jenes
in der Hahngasse 19.

Der Restaurant Breying und Mebus (gegenwärtig
Brejing und SbTine) übersiedelte Grabeu Nr . 10, —Eduard Sacher Augustinerstrasse Nr . 4.

Faber ' s Restauration wurde aufgelöst.
Seite XXXV . Bischofs Bierhalle L , Schotten¬

bastei 3. wurde in Bischofs Odeon umgewandelt.Seite XXXVIII . Postfiliale befinden sich nun¬
mehr auch im

I . Bez. Herrengasse 13 (Herrengasse) ; im Abgeordneten-
hause (nur während der Reicusraths-Session).II . Bez. Praterstrasse 54
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III . Bezirk Landstrasse , Hauptstrasae Nr. 65 (anstatt
Nr. 46 ebenda).

VII. Bez. Siebeusterngassse Nr. 21 (anstatt Nr. 13
daselbst).

X. Bez. Himbergerstrasse 44.
In den Vororten Floridsdorf , Hauptstrasse 8. Hietzing

IAltgasse 13), (anstatt Nr. 48 daselbst) , Nnssdorf Donau¬
strasse 6, Sechstaaus , Hauptstrasse 8 (anstatt Nr. 51/56
daselbst), Nimmering , Hauptstrasse 82.

Nach dem metrischen Masse stellt sich das als Basis
zur Berechnung des Porto festgesetzte Gewicht der Briefe
in folgender Weise dar:

•/u Loth = 15 Gramm.
1—15 Loth = über 15—250 Gramm.
Seite XXXIX . K. k. Telegraphen - Depeschen-

Aufgabsämter in Wien bestehen:
I . Innere Stadt . Hörsepiatz 1 (Centraistation ),

Fleiscbmarkt (Laurenzergebäude), Habsburgergasse 9 (Post¬
amt) Kärntnerring 3, k. k. Börse, Landskrongasse 1 (Post¬
amt). Seilerstatte 22 (Postamt ).

II . Leopoldstadt . Taborstrasse 27, Praterstrasse 54
(Postämter).

III . Landstraase . Hauptstrasse 65 (Postamt ).
IV. Wieden . Neumanngasse 3 (Postamt ).
VII . Neubau . Siebensterngasse 21 (Postamt ).
VIII . Josefstadt . Maria-Treugasse 4 (Postamt ).
X. Favoriten . Himbergerstrasse 44 (Postamt ).
T ele graphisch e Depesch en werden im internen

Verkehre (zwischen den Telegraphenstationen der österr.-
ungar . Monarchie) mit 5') kr. ö. W. für die ersten 20 Worte
berechnet, für jede weiteren 10 Worte sind 25 kr . mehr zu
entrichten.

Nach dem deutschen Reiche u. zw. nach den Sta¬
tionen der I . Zone (unter 25 Meilen) kosten 20 Worte 5 >kr.,
nach den Stationen der II . Zone 1 fl.

Wiener Privat - Telegra p h. Depeschen, welche
zwischen den Staats - oder Eisenbahn-Telegraphen-Stationen
einerseits und den Stationen der Wiener Privat -Telegraphen-
Gesellschaft anderseits gewechselt werden, unterliegen in
jeder Hinsicht den für die Benützung der Staatstelegraphen-
Linien festgesetzten Bestimmungen und Tarifen ; iure Be¬
förderung auf den Privat -Telegraphenlinien findet ohne Ein¬
hebung der gesellschaftlichen Gebübrenzuschläge statt.
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Privat - Telegraphen- Stationen bestehen innerhalb derLinien im
T. Bez.: Abgeordnetenhaus. Bauernmarkt 13. Börseplatz 1,Bräunerstrasse 1, Fleischmarkt 2, Friedrichstrasse 6, Gon¬

zagagasse 12, Herrengasse 13, Hoher Markt 9, Kärntner¬ring 9, Kärntnerstrasse 14, Parkring 4, Salzthorgasse.
IL Bez. Asperngasse 2, grosse Mohrengasse 2, Fran-zensbrückenstrasse 17, Taborstrasse 18, Praterstrasse 31.

kleine Stadtgutgasse 9.
III . Bez . Börhavengasse 2, hintere Zollamtsstrasse 1,Salmgasse 13, Rennweg 87, Hauptstrasse 165.
IV. Bez . Favoritenstrasse 22, Wiedner Hauptstrasse 17.
V. Bez . Wildemaungasse 5.
VI. Bez . Nelkengasse 5, Stumpergasse 8.
VII. Bez . Lerchenfelderstrasse 39.
IX. Bez . Aiserstrasse 4, Liechtensteinstiasse 17, Nuss-dorferstrasse 23.
X. Bez . Himbergerstrasse 49.
Seite XL . Gesandtschatten:
Baiern , I . Schwarzenbergstrasse 15. Belgien . I.Josefsplatz 6. Brasilien , I . Riemergasse 8. Braun¬schweig , I. Kärntnerring 6. Dänemark . I. Reisner¬

strasse 9 a. Deutsches Reich , I. Wallnerstrasse 6. E n g-land . III . Metternichgasse G. Frankreich . I . Lobkowitz-platz 2. Griechenland , I . Annagasse 20. Johanniter-Orden , I. Seilerstätte 5. Italien , I . Nibelungengasse 15.Niederlande , IV. Schwindgasse 7. Nordamerika,L, Dorotheergasse 11. Päpstlicher Stuhl . I. Am Hof 4,Persien , 1. Kantgasse 8. Portugal . I . Giselastrasse 1.Rumänien , I . Franzensring 24. Russland , I. Woll¬zeile 30. Sachsen , I . Babeubergerstrasse 9. Schwedenund Norwegen , I. Schwarzenberggasse 15. Schweiz,1. Krugerstrasse 13. Serbien . IV. Frankenberggasse 5.Spanien , I . Kärntnerstrasse 28. Türkei . I. Schwarzen¬bergplatz 16. Württemberg , I . Elisabethstrasse 14.Seite XLI . Theater.
Die Preise der Sitze im Stadttheater wurden wie

folgt normirt . Die eingeklammerten ermässigten Preiseentfallen auf die Nachmittagsvorstellungen an Sonn- undFeiertagen („volksthümliche Darstellungen ").
Eine Loge im Parterre und 1. Rang 12 fl. (6 fl.), im2. Rang 8 fl. (4 fl.), im 3. Rang [Seitenlogen] Nr. 2—6
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5 fl. (2 fl. 51 kr.), im 3- Rang [Seitenloge] Nr. 1 2 fl. (1 fl.),
im Amphitheater 2 fl. (1 fl.) — Ein Sitz in der Fremdeu-
loge, im Parterre und 1. Rang, 1. Reihe 5 fl. (3 fl.), in der
Fremdenloge , im Parterre und 1. Rang. 2. Reihe 3 fl. (1 ü.
50 kr .) — Ein Orchestersitz 3 fl. (2 fl.) — Ein Parquetsitz
2 fl. (1 fl.) — Ein Balconsitz 2. Rang, 1. Reihe 2 fl. (1 fl.),
2. und 3. Reihe 1 fl. 5 » kr. (8 i kr.), 4. bis 8 Reihe 1 fl.
(60 kr .) ; im 3. Rang 1. Reihe Mitte und Seite 1 fl. 50 kr.
(80 kr .), 2. bis 5. Reihe Mitte 1 fl. 20 kr . (60 kr .) — Ein
Amphitheatersitz 1. Reihe Mitte und 1. Reihe Seite 80 kr.
(50 kr.), 2. bis 4. Reihe Mitte und 2. Reihe Seite 60 kr.
(30 kr.), 5. bis 8. Reihe Mitte 40 kr. (20 kr.)

Das S t ram pi'ertheater ist gegenwärtig geschlossen.
Für das k. k. priv. Theater an der Wien gelten

folgende Preise:
Eine Loge 12 fl. (6 fl.) — Ein Logensitz 5 fl. (3 fl.)

— Ein Orchester- oder Balconsitz 1. Gallerie 3 fl. (2 fi.)
— Ein Parquetsitz 2 fl. (1 fl.) — Ein Fremdenlogensitz
2. Gallerie 2 ii. (1 fl.) — Ein Fauteuil , 1. Gallerie 2 fl.
(1 fl.), 2. Gallerie 2 fl. (1 fl.), 3. Gallerie 1 fl. 50 (80 kr.)
— Eintritt iii's Parterre 1 fl. (60 kr .), in die 2. Gallerie
60 kr. (40 kr .), in die 3. Gallerie 40 kr . (30 kr.), in die
4. Gallerie 30 kr . (20 kr.).

Die eingeklammerten Ziffern bedeuten di6 Preise bei
Nachmittags-Vorstellungen.

K. k. priv. Theater in der Josefstadt.
Eine Urchesterloge 10 fl. — Eine Loge im 1. Rang

6 6. — Ein Sitz in der Fremdenloge 2 fl., 1 fl. 50. - Ein
Fauteuil im Parquet in den ersten 4 Reihen 1 fl. 50, in
den übrigen Reihen 1 fl. — Ein Cerclesitz im Parterre 80 kr.
— Ein Balconsitz 1. Gallerie 2 fl.. 2. Gallerie 1 fl., 80 und
60 kr. — Eintritt in das Parterre 50 kr., in die 2. Gallerie
40 kr., in die 3. Gallerie 30 kr.

Thalia -Theater (früher Residenz-Theater).
Die grosse Loge 6 fl. — Eine Loge im Parterre 4 fl.,

im Balcon 3 fl. — Ein Parquetsitz 1 fl. — Erstes Parterre
60 kr ., zweites Parterre 40 kr. —1 Ein Balconsitz 1. Reihe
60 kr, 2. und 3. Reihe 40 kr. — Ein Galeriesitz 20 kr. —
Eintritt in das Parterre 20 kr.

Volkstheater in Rudolfsheim.
Eine Loge 4 fl. — Ein Sitz in der Fremdenloge 1 fl.

— Ein Rangsitz 50 kr. — Ein Parquetsitz 70, 50 und 30 kr.,
auf der Gallerie 40 und 30 kr. — Eintritt in das Parterre
30 kr., auf die Galerien 20 kr.
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Seite XLIV . Preise der Wiener Singspielhallen.E. Danzer ' s Singspielhalle „ Orplieum " IX.
Bez.. Wasagasse 33. Eine Loge 6 fl. Ein Logensitz 2 fl.Ein Balconsitz 1 fl. 50 kr. Eintritt , u. zw. in den gewöhn-,liehen Verkaufslocalen gelöst 70 kr., an der Cassa 80 kr.

Danzer ' s Orpheum ist gegenwärtig geschlossen undwird erst wieder am 3. September d. J . eröffnet.
J . Kempny 's Orpheum (IV., Wienstrasse 19.) Eine

Loge 3 fl., ein Logensitz 1 fl., ein Balconsitz 80 kr., ein
Parterresitz 40 kr. (früher gelöste 30 kr.)

Ausserdem stehen im Betriebe die Singspielhallen von:
Bernhard Mathias Lautzky im Odeon. Bischofs Bierhalle
I., Schottenbastei. Carl Kampf (ambulant). Joh. Kwapil
(ambulant), Anton Amon , Carl Drexler , Richard Martin,
Anton Conrad (ambulant), Wolfgang Zangl (ambulant ),
Michael Kogler (ambulant) , Franz Böhm (ambulant),Gustav Münstedt , Prater 142, Franz Handlfinger.
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Zur AMÄeilnng:
Tag *- und Stundeneintheiluug.

Seite LI . Tage und Stunden zur Besichtigung der
Sammlungen :

Die kunsthistorischen Sammlungen des aller¬
höchsten Kaiserhauses können besichtigt werden u. zw. :

Die Schatzkammer (Hofburg, Schweizerhof) vom 1. Mai
bis Ende October Dienstag, Donnerstag und Freitag von
10—1 Uhr gegen schriftliches Ansuchen Tags vorher.

Die Amhraser Sammlung nebst der Sammlung der
antiken Sculpturen und Inschriftsteine , sowie das ägyptische
Museum (unteres Belvedere) vom 1. Mai an Dienstag und
Freitag von 10—4 Uhr, an Sonn- und Feiertagen von 10
bis 1 Uhr.

Das K . k. mineralogische Kabinet (Hofburg). Mitt¬
woch und Samstag von 10—1 Uhr.

Die Gemälde -G-allerie (oberes Belvedere) täglich mit
Ausnahme der Montage von 10- 4 Uhr, an Sonn- und Feier¬
tagen von 10—1 Uhr.

Das AVäffen- Museum (k. k. Artillerie Arsenal) , vom
1. Mai bis letzten October Dienstag, Donnerstag und Samstag
von 9—3 Uhr. Sonn- und Feiertage geschlossen.

Ausserdem sind zu besichtigen:
Montag.

Gemäldegallerie des Grafen Czernin, Josephstadt , Parade¬
platz 9. von 10—2 Uhr.
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Die Albertina , Kupferstich- und Zeichnungensammlung
Sr. kaiserl. Hoheit des durchl. Herren Erzherzog Albrecht,im Palais auf der Augustiuerbastei , von 10 bis 2 Uhr.

Dienstag.
Geologische Reichsanstalt von 10—1 Uhr.

Donnerstag.
Die Albertina , Kupferstich- und Zeichnungensammlung

Sr. kaiserl. Hoheit des durchl. Herrn Erzherzogs Albrecht,im Palais auf der Augustinerbastei, von 10—2 Uhr.
Naturaliencabinet von 9—1 Uhr.
Städtisches Waffenmuseum am Hof, von 9 bis 3 Uhr.
Gemäldegalerie des Grafen Czernin, Josephstadt , Parade¬

platz 9, von 10—2 Uhr.
Anstalt für erwachsene Blinde, Josephstädterstrasse 62,von 9—5 Uhr.

Samstag.
Gemäldegalerie der k. k. Akademie der bildenden

Künste (I., Schillerplatz 3), von 10—1 Uhr.
Harach'sche Bildergalerie von 10—4 Uhr.

Sonntag.
Gemäldegallerie der k. k. Akademie der bildenden

Künste (I., Schillerplatz 3), von 10—1 Uhr.
Städtisches Waffenmuseum, am Hof, von 9 bis 3 Uhr.

Alle Tage zu besichtigen:
Hofbibliothek, Josephsplatz , von 9—4 Uhr.
Augustiner Hofpfarrkirche mit den Grabmälern der

Erzherzogin Christine und des EM. Daun.
Theseus-Tempel im Volksgarten.
Oesterreichiaches Museum am Stubeuriug : Permanente

Ausstellung von Erzeugnissen der Kuustindustrie.
Museum der Gypsabgüsse der k. k. Akademie der bil¬

denden Künste (I ., Schillerplatz 3), Montag bis Freitag von
10—1 Uhr, Samstag von 5—7 Uhr (im Winter bei Gas¬
beleuchtung).
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Sammlungen der technischen Hochschule . Vormittags,
gegen Meldung bei dem betreffenden Vorstände.

Stephans -Tburni . täglich (mit Ausnahme der Sonn - und
Feiertage ) von 8 Uhr Krüh bis 5 Uhr Nachmittags , gegen
bei dem Kirchen meisteramte gelöste Karten.

Josephs -Akademie (pathologisches Museum ). Aisergrund,
Währingerstrasse . von 11—1 Uhr.

Hof-Jagd - und Sattelkainmer und Hofmarstall ausser
dem Biirgthore.

Fürst Lichtenstein ' s Uemaldegallerie , Aisergrund , P«r-
zellangasse 33. Von 8 bis 12 und 3—6 Uhr.

Krafft 's Schlachtgemälde im Invalidenhause , Land¬
strasse , Hauptstrasse.

Orientalisches Museuni , Renngasse 12 , Dienstag.
Donnerstag , Freitag , Samstag von 10 - 4 Uhr . An Sonn-
und Feiertagen von 9 - 1 Uhr . — Mittwoch für Mitflieder
und gegen spccielle Anmeldung.
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Znr AMlieilBDg:

To/togntp/n *eher Theil.

Seite 6 . Das Vcrzeichniss der Strassen U. Plätze
des Wiener Gemeindegebietes ist durch folgende
Strassen zu ergänzen:

Absberggasse , X. Albrechtsplatz . I . Althanplatz . IX.
Alxingergasse , X. Auersperggasse , I . Augartenstrasse , II.
Anstelluiigsstrasse , II . Harmherzigengasse , III . Barthen¬
steingasse , I . Bechardgasse , III . Bellegardegasse , II . Berch-
toldgasse . II . Blumenaueigasse . II . Brünnelmühlgasse , IX.
Bürgermeisterstrasse , I . Burghartweg , II . (Brigittenau)
Castelligasse , V. Clusiusgasse , IX . Copernicusgasse , VI.
Davidgasse . X. Denisgasse . II . Deutschmeisterplatz , I.
Dietmayergasse . II . Doblholfgasse , I . Dresdenerstrass >. II
Ebendorferstrasse , I . Eckertgasse . X. Einsiedlerplatz , V.
Erlachplatz . X. Ettenreichgasse . X. Eugenplatz , X. Fendi-gasse , V. Fockgasse , V. Frankenberggasse , IV*. I' ranfcgasse
IX . Fuchsgasse . V. Fussgasse , VT. Fügergasse , VI . Geisel¬
berggasse . X. Göllnergasse . III . Grillparzerstr .. I . Günther-
gasse , IX . Gnsshausstrasse , IV . Hagenmüllorgasse . III.
Haidingergasse . III . Havrachgasse , II . Hausergasse . X.
Heinegasse , V. Herthergasse , V. Herzgasse , X. Högelmüller,V. Hormayrgasse , I . Jahngasse , V. Jasomirgottstrasse , I.
Inzersdorfergasse , X . Jungmaisstrasse . II . Kaiser -Josefstr ..
II . Kaisermühlen . II . Kaisermühlendamm , II . Katzensteig,
I . Kleistgasse . IV . Künstlerplatz , I . Laimlickergasse . X . Lain-
zerstrasse , V. Landesgerichtsstrasse . I . Leebgasse , X. Leiben-
frostgasse , IV . Leitgebgasse . V. Liebiggasse , I . Linnegasse , II.
Löwenberzgasse , III . Magistratsstrasse . I . Maximilianplatz,
IX . Marchf'eldgasse . II . Mendelaohngasse , II . Mentergasse,
VII . Messenhausergasse , III . Mosergasse , IX . Muhrengasse,X. Mühreugasse . X . Neilreichgasse , X. Nevillegasse , V. Nibe-
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lungenhof , I . Nordpolstrasse , IT. Nordwestbahustrasse , II-
Oppelgasse , V. Oppolzergasse , I . (früher Kleppergasse ).
Petrarcagasse , IX . Phorusgasse . IV . Prater Hauptallee , II.
Pucbsbauuuplatz , X. Quelleupiatz . X. Radetzkyplatz , III.
Raingasse , V. Reichsrathsplatz . I . Reiehsrathsstrasse , I.
Rembiaudtstrasse . II . Rossauergasse . IX . Rothenhofgasse.X. Rufgasse . IX . Rögergasse . IX . Schallergasse , V. Scherzer¬
gasse , II . Schittinühlenstraäse , II . Scholzgasse , II . Schranken-
berggasse . X. Schröttergasse , X. Schüttauplatz , II . Schiittau¬strasse , II . SchwiinmschuIstrasse , II . Schwindgasse , IV.
Siccardsburggasse . X. Siuagasse , II . Sonnenuhrgasse , VI.
Staatsbahugasse , X Stadiongasse , I . Staudiglgasse , X.
Steinbauergasse , V. Steudlgasse , X. Stroheckgasse , IX.
Storckgasse , V. Stollberggasse , V. Südbahnstrasse , (vordere)X. Ticbtelgasse . V. Üniversitätsstrasse . I . Universitäts¬strasse , IX . Van der Nüllgasse , X. Van Swietengasse . IX.
Volkertplatz , II . Wolfsaugasse , II . Wolfsganggasse . V.
Zwerggasse II.

Seite 26 . Nach der am 17. April vorgenommenen
Volkszäbluug belauft sich gegenwärtig die Ziffer der Be¬
völkerung Wiens und seiner Vororte auf 1,020.770 Seelen.

Seite 46 . Die k. k. Polizei -Direction beiludet sich ge¬
genwärtig I . Schottenring 11.

B ezirk s - Po Ii z ei - Com m i ssar ia te befinden sieh:
1. Innere Stadt : I . Schottenring 11.
2. Leopoldstadt : II . grosse Sperlgasse 11. Prater , Aus-

stellungsstrasse 171.
3. Laudstrasse (mit Expositur Siiumering ) : III Ungar¬gasse 25.
4. Wieden : IV . Fleischmannsgasse 2.
5. Margarethen : V. Huudsthurmerstras .se 49.
fi. Jlariahilf : VI . Kaunitzgasse 2.
7. Neubau : VII . Neubaugasse 25.
S. Josefstadt : VIII . Fuhrmannsgasse 5.9. Rossau : IX . Nussdorferstrasse 19
10. Favoriten : Landgutgasse 24.
Vor den Linien:

11. Vor der Favoritenlinie : Columbusgasse 4.
12. Floridsdorf : Scblosshofergasse 12.
13. Gaudenzdorf : Unteruieidliug , Hauptstrasse 12 , fürdie Ortschaften Gaudenzdorf , Ober - und Untermeidling und

Wilhemsdorf (Neu -ileidling ).
2*
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14. Sechshaus : Sechshaus , Hauptstrasse 45, für die
Ortschaften Seclisliaus , Püiifliaus und Rudolfsheim (iiiit
der Expositur aiu Westbahnhofe und dem lievier -Inspecto-
rate Hietzing und Penzing ).

15. Ottakring : Hubergasse 5, für die Ortschaften
Heruals , Ottakring . Neulerchenfeld . Dörnbach und Neu-
waldegg und einen Theil von Neu-Piinfhaus.

16. Döbling : Ober -Döbling , Theresieuplatz 4, für die
Ortschaften Ober - und Unterdöbling . Heiligenstadt , Nnss
dort', tirinzing , Ober - und Unter -Sievering . Kahlenberger¬
dort , Josefsdort ' (Kahlenberg ) und Leopoldsberg

17. Währing : Hauptstrasse 47, für die Ortschaften
Währing , Weinbaus , Gersthof , Pötzleinsdorf . Neustilt am
Walde und Salniauusdorf.
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Zur AlHeilans:
Ausführliche Beschreibung der Sehens¬

würdigkeiten.

Seite 59 . Adlergasse 4 wird gegenwärtig demolirt.Seite 60 . Annagasse Nr. 3. Die Akademie der bildendenKünste ist mit ihren Sammlungen in das eigene GebäudeSchillerplatz Nr. 3 übersiedelt.
Seite 65 . Das Bürgerspital-Ziushaus ist beute zumgrössten Tbeile demolirt und erheben sieh auf dessen Areaprachtvolle Neubauten.
Seite 69 . Bauernmarkt Nr. 2 und 4 sind demolirt.
Seite 71. Die Brandstatt wurde parcellirt und esverbinden nunmehr den Stefausplatz mit dem Bauernmarktdie von grossartigen Zinshäusern gebildete Jasoinirgott-gassc und Brandstätte.
Seite 72. Cäciliengasse Nr. 4 ist demolirt.
Seite 80. Gegenüber dem neuen ßathhause wird sielikünftig das neue Hofburgtheater erheben, dessen Bauschon bedeutend gefördert ist.
Seite 89 . Die Häuser Nr. 7, 14, 15, 22 — 28 sinddemolirt und habeil eleganten Neubauten Platz gemacht,wodurch der Graben bedeutend an Schönheit gewonnen hat.Seite 95 . Das Bezirksgericht ist aus dem HauseNr, 25. Herrengasse, in das Haus Nr. 4. Schillerplatzübersiedelt.

Seite 99 . Die Brunnen am Hof wurden beseitigt.Seite 112. Lugeck Nr. 1 ist demolirt.
Seite 139. Unter den in der K ap u z i n e r g •■u f truhenden hervorragenden Personen des Allerhöchsten Kaiser-



22

hauses sind noch zu nennen : Erzherzog Franz . Herzog
v. Mudeua , \ 20 . November 1875. Erzherz . Franz Karl.
Vater Sr . Majestät des Kaisers , t 8 . März 1878.

Seite 143 . Die Fa $ade des k. k. Operntheaters schmü¬
cken seit neuerer Zeit die beiden von Professor Hähnel
in Brouce ausgeführten Pegasusgruppen.

Seite 144 . Das von dem Bildhauer Franz Pönniuger
inodellirte Monument Zelinkas wurde am 3. Mai 1877 enthüllt.

Seite 145 . Die k. k. Polizei -Directiou übersiedelte in
das ehemalige Hotel Austria , I . Schottenring 11.

Seite 155 . Das Hotel Britannia wurde aufgelassen.
Seite 156 . Das neue Börsengebäude wurde am 19. März

1877 eröffnet . Gleichzeitig erfolgte die üeinolirung des zu
Börsenzwecken benutzten provisorischen Baues.

Seite 157 . Die komische Oper von Arcliitect Förster
erbaut und am 17. Jänner 1874 eröffnet , ist gegenwärtig
wieder nach mehrfachem Directiouswechsel geschlossen.

Das Hotel Austria ist aufgelassen und befindet sich
hier gegenwärtig die k . k . Polizei - Direktion.

Seite 168 . Die Höhe des St . Stiranathurineä Beträgt
den neuesten Messungen zufolge 432 1/.. Wiener Fuss.

Seite 182 . Die Polizei -Üirection befindet sich wie
eben bemerkt , am Schottenriug 11.

Seite 188 . Die Wiener Stadtbibliothek erfuhr durch
den Ankauf der Bibliothek des bekannten Wirthes Franz
Hei ding er eine äusserst werthvolle Bereicherung.

Seite 189 . Die hier aufgezählten Bürgermeister -Por¬
träts wurden am 28. April 1876 noch durch das pracht¬
volle , vom Maler Canon vollendete Porträt des gegen¬
wärtig fungirenden Bürgermeisters Dr . Cajetan Felder
vermehrt . Dasselbe ist ein Geschenk des Wiener Gemeinde-
rathes.

Seite 107 . Das Hötel Taub er wurde gleichfalls auf¬
gelassen.

Seite 195 . Das Hötel Donau wurde aufgelassen . Nr . 3.
das Gebäude der Akademie der bildenden Künste
wurde am 3. April 1877 eröffnet . In dies ein prachtvollen
Gebäude sind nunmehr die S ;itj 60 bischriebeneii Kunst¬
schätze untergebracht uud i'i dir zweckin isiigste n Weise
aufgestellt.

Das vor dem Gebäude der Akademie befindliche Stand-
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liild Friedrich Schiller ' » wurde am 10. November 1S7I!
enthüllt.

Dasselbe ist ein Werk des Dresdner Bildhauers und
Professors Johannes Schilling , und wurde in der k . k. Kunst-
Erzgiesserei unter Leitung von Franz Pönninger und Josef
Böhlich ausgeführt.

Seite 199 . Der Belustigungsort „Vauxhall " wurde
aufgelassen.

Zn erwähnen ist die am 30 . April 1876 eröffnete künst¬
liche Schlittschuhbahn Skating Ring ; Prater , Ausstellungs-
strasse Nr . 16f>.

Seite 213 . Am Heumark vor dem fürstl . Schwarzen-
berg ' schen Palais befindet sich der sehenswürdige Hoch-
strablbrunnen , der Beine Wassermassen bei vollem Gange
bis zu einer Höhe von 100 Fuss emporwirft.

Seite 236 . Der Eislaufplatz wird im Sommer als
Rollschuhbahn , Skating Ring benützt.

Seite 237 . Ausserhalb Simmering befindet sich (lei¬
nene Ceutvalfriedliof der Stadt Wien , eröffnet am 1. No¬
vember 1874.

Seite 240 . Die vor der Favoritenlinie gelegenen Theile
des Bezirkes Wieden bilden nunmehr mit eiuem ebenda
gelegenen grossen Tlieil des Bezirkes Margarethen den
X. Wiener Gemeindebezirk Favoriten.

Seite 281 . Liechteinstrasse Nr . 1. Sterbehaus
des Dichters Friedrich Hebbel.
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